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Lokale Leichtathleten glänzen bei den
U20-Meisterschaften in Koblenz

Hannah Brieden und Thilo Schulte zeigten starke
Leistungen bei den U20-DM in Koblenz, trotz widriger

Bedingungen.

Beim Höhepunkt der deutschen Leichtathletik fanden am
Wochenende in Koblenz die Deutschen U20-Meisterschaften
statt, die nicht nur für die Athleten von großer Bedeutung sind,
sondern auch für die gesamte Region. Talente wie Hannah
Brieden und Thilo Schulte aus dem märkischen Südkreis
vertraten ihre Vereine und zeigten das große Potential der
hiesigen Leichtathletik.

Bedeutung der Meisterschaften für die
Region

Die U20-Meisterschaften sind nicht nur ein Kräftemessen auf
nationaler Ebene, sondern sie sind auch ein Sprungbrett für die
jungen Athleten. Die Veranstaltung zog die besten Talente aus
ganz Deutschland nach Koblenz, wo sie sich nicht nur um
Medaillen, sondern auch um internationale Startplätze für die
bevorstehende U20-WM in Peru bewarben. Diese
Meisterschaften sind entscheidend für die Sichtbarkeit und
weitere Förderung des Sports in der Region.

Überzeugende Leistungen trotz
Wetterunwägbarkeiten

Hannah Brieden von der LG Halver-Schalksmühle und Thilo



Schulte von der LG Lüdenscheid präsentierten sich als starke
Vertreter des märkischen Kreises. Hannahs abschließende
Leistung bei den 100 Metern, wo sie trotz widriger Bedingungen
knapp an ihrer Bestzeit vorbeirauschte, zeigt den Kampfgeist
der Athletin. Ein leichter Regen und Gegenwind machten die
Partie nicht einfacher, doch sie erkämpfte sich einen soliden
Platz unter den 54 Teilnehmerinnen. Der gegenwärtige Fokus
auf die Verbesserung der eigenen Bestmarken ist sowohl bei
den Athleten als auch bei ihren Trainern spürbar.

Thilo Schulte: Nacht hinter persönlicher
Bestzeit

Thilo Schulte, der sich in der Kategorie der 400 Meter Hürden
bewies, stellte mit 56,21 Sekunden eine persönliche Bestzeit
auf, verfehlte jedoch den Einzug ins Finale nur knapp. Trotz der
kleinen Enttäuschung über den nicht erreichten Finallauf
summiert sich seine Erfahrung aus Koblenz als weiterer
Meilenstein in seiner sportlichen Entwicklung. Sein Trainer Hanni
Riedel hebt hervor, dass die erbrachte Leistung durchaus Grund
zur Zufriedenheit gibt, auch wenn der Aufenthalt im B-Finale in
greifbarer Nähe war.

Wettkampferfahrungen und nächste
Schritte

Für beide Sportler liegt der Fokus nun auf der optimalen
Vorbereitung auf kommende Wettkämpfe. Hannah hat
bewiesen, dass sie sich stetig auf dem Weg nach oben bewegt
und wird auch zukünftige Herausforderungen annehmen, um
ihre Leistung weiter zu steigern. Thilo hingegen strebt danach,
die Marke von 56 Sekunden in naher Zukunft zu erreichen. Beide
Athleten sind ein Beweis für den aufblühenden leichtathletischen
Nachwuchs in der Region.

Insgesamt verdeutlichen die Meisterschaften den Stellenwert
des Leichtathletik-Nachwuchses, sowie die Bedeutung lokaler



Sportvereine, die solche Talente fördern und unterstützen.
Veranstaltungen wie diese tragen dazu bei, das Interesse am
Sport zu erhalten und neue Generationen von Athleten
hervorzubringen.
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